
Wiener Schmankerl in der Autostadt
Figlmüller bietet österreichische Spezialitäten im Restaurant „Lagune“

„Brioche & Brösel“ bringt Figlm-
üller in Wolfsburg ein modernes
Streetfood-Konzept an den
Start, das die Werte des Fami-
lienunternehmens neu interpre-
tiert. Es ergänzt die Karte um ku-
linarische Neuinterpretationen
klassischer Gerichte, darunter
etwa den Tafelspitz-Burger. Der
Eröffnungsabend am 20. Au-
gust führte die Gäste durch die
Wiener Küche von Klassik bis
Moderne. Auf der Speisekarte
im Restaurant „Lagune“ stan-
den an dem Abend unter ande-
rem Wiener Kalbsbutterschnit-
zel, Jour-Schnitzel, Backhendl
Bowl und Spinatknödel, dazu
rundeten Süßes wie Kaiser-
schmarrn, Apfelstrudel und Sa-
cher-Würfel das Menüangebot
ab.

Figlmüller stand selbst
am Herd

An flüssigen Spezialitäten gab es
beispielsweise einen Figlmüller
Negroni und einen Highball mit
Marillenlikör. Gekocht wurde an
Live-Kochstationen, sodass sich
die Gäste bei persönlichen Be-
gegnungen mit der Familie

Figlmüller austauschen konn-
ten. „Ein herzlicher Gruß aus
Wien in Wolfsburg“, sagte Tho-
mas Figlmüller.

Wer das Opening Event ver-
passt hat, kann seit dem 21. Au-

gust täglich zwischen 11.30 und
19 Uhr im Restaurant „Lagune“
Klassiker rund um das Wiener
Schnitzel probieren. Im Restau-
rant erhältlich sind außerdem
Kochbücher, ausgewählte Deli-

katessen und Merchandising-
Artikel aus dem Hause Figlmül-
ler, sodass Gäste ein Stück öster-
reichischer Genusskultur auch
mit nach Hause nehmen kön-
nen.

Live-Cooking am Eröffnungsabend: Das Figlmüller-Team zeigte unter anderem, wie Kaiserschmarrn
traditionell zubereitet wird. Fotos: Tim schulze (2)

Wolfsburg. In der Autostadt
in Wolfsburg gastiert das Wie-
ner Traditionsunternehmen
Figlmüller für sechs Monate zu
Gast im Restaurant „Lagune“.

Wiener scHnitzel triFFt den
gescHmack der gäste

Zur Eröffnung des kulinarischen
Angebots sprach Edith Ger-
hardt, Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Autostadt,
mit Thomas Figlmüller über die

Wiener Schnitzelkultur. „Ich
hätte nie gedacht, dass eine
ganze Stadt wegen eines Schnit-
zels so in Vorfreude geraten
kann!“, sagte Gerhardt zur Be-
grüßung der Gäste. Figlmüller ist
der zweite Gast im Format „La-
gune x Friends“, unter dem die
Autostadt regelmäßig renom-
mierte Gastronomiekonzepte
aus aller Welt nach Wolfsburg
einlädt. Beim Autostadt-Som-
merfestival war der Figlmüller
Wiener Schnitzel Burger bereits

als Vorgeschmack erhältlich und
zählte dort auf Anhieb zu den
beliebtesten Speisen bei den
Gästen.

Wiener kücHe von back-
Hendl bis kaiserscHmarrn

Das Familienunternehmen aus
Wien steht seit 1905 für Quali-
tät, Gastfreundschaft und ein
Schnitzel, das über die Grenzen
Österreichs hinaus Kultstatus
genießt. Unter dem Namen

Von Klassik bis Moderne: Tafelspitz-Burger, Wiener Schnitzel Burger und das traditionelle Figlmüller Schnitzel

Industriegebiet an A2/A39 vor Wolfsburg
nimmt Gestalt an
65 Hektar Gewerbefläche geplant – Landkreis Helmstedt und Stadt Königslutter treiben Projekt voran
Wolfsburg. Am Autobahn-
kreuz A2/A39 bei Königslutter
soll in den kommenden Jahren
ein neues Industrie- und Gewer-
begebiet entstehen. Um die Ent-
wicklung des rund 82 Hektar
großen Areals voranzutreiben,
haben der Landkreis Helmstedt
und die Stadt Königslutter am
Elm jetzt eine gemeinsame Ge-
sellschaft gegründet. Die „In-
dustrie- und Gewerbegebiet A2/
A39 Entwicklungsgesellschaft
mbH“ soll künftig die Planung
und Entwicklung des Standorts
koordinieren.

Gesellschafter der neuen Ge-
sellschaft sind zu gleichen Teilen
der Landkreis Helmstedt und die
Stadt Königslutter, die bei der
Gründung durch Landrat Gerhard
Radeck und Bürgermeister Ale-
xander Hoppe vertreten wurden.
Zum Geschäftsführer wurde
Christian Burgart bestellt, Cassina
Mönch erhielt Einzelprokura. Bei-
de bleiben zugleich in ihren bishe-
rigen Funktionen bei der Wirt-
schaftsregion Helmstedt GmbH
tätig. Damit soll die Entwicklung
des neuen Standorts eng mit der
regionalen Wirtschaftsförderung
verzahnt bleiben.

Mit der neuen Gesellschaft
wollenLandkreisundStadt somit
die Voraussetzungen schaffen,
um das strategisch günstig gele-
gene Areal am Autobahnkreuz
schrittweise zu einem bedeuten-
den Wirtschaftsstandort in der
RegionHelmstedt zuentwickeln.

„Mit der Gründung der Gesell-
schaft schaffen wir die organisa-
torische Grundlage, um aus einer
großen Chance für unsere Region
Schritt für Schritt einen konkreten
Industriestandort zu entwickeln“,

erklärte Landrat Gerhard Radeck.
Das Projekt am Autobahnkreuz
A2/A39 stehe beispielhaft dafür,
wie der Landkreis den Struktur-
wandel aktiv gestalten wolle.
„Wir warten nicht darauf, dass
Entwicklung passiert, sondern
schaffen selbst die Voraussetzun-
gen dafür“, so Radeck.

Auch Königslutters Bürger-
meister Alexander Hoppe sieht
in dem Vorhaben eine große
wirtschaftliche Perspektive für
die Stadt. Die unmittelbare Lage
an den Autobahnen A2 und A39
biete hervorragende Vorausset-
zungen für neue industrielle und
gewerbliche Ansiedlungen. Mit
der gemeinsamen Gesellschaft
würden Stadt und Landkreis ihre
Kräfte bündeln und das Projekt
partnerschaftlich vorantreiben.

Für Geschäftsführer Christian
Burgart markiert die Gründung
der Entwicklungsgesellschaft
den Beginn einer neuen Projekt-
phase: „Wir haben in den ver-
gangenen Jahren viele Grundla-

gen geschaffen, Gespräche ge-
führt, Fördermöglichkeiten er-
schlossen und die notwendigen
politischen Entscheidungen vor-
bereitet. Jetzt bekommt das Pro-
jekt eine eigene Gesellschaft und
damit eine Struktur, die sich voll-
ständig auf die Entwicklung des
Standorts konzentrieren kann.“

Ziel sei es, aus der bislang un-
bebauten Fläche am Autobahn-
kreuz einen zukunftsfähigen In-
dustrie- und Gewerbestandort
zu entwickeln. Dabei sollen so-
wohl die Anforderungen poten-
zieller Investoren als auch die In-
teressen der Menschen vor Ort
berücksichtigt werden. Burgart
kündigte einen transparenten
Prozess und den weiteren Aus-
tausch mit den Beteiligten und
Anwohnern an.

In den kommenden Monaten
stehen jedoch zunächst der Auf-
bau der Gesellschaft und die
weitere Planung des Gewerbe-
gebiets im Mittelpunkt. Gleich-
zeitig sollen die Voraussetzun-

gen geschaffen werden, um
möglichst frühzeitig potenzielle
Investoren anzusprechen.

Das geplante Areal umfasst eine
Bruttofläche von rund 82 Hektar.
Es soll nachmodernenNachhaltig-
keitskriterien entwickelt werden.
Perspektivisch könnten rund 65
Hektar als vermarktbare Gewer-
be- und Industrieflächen zur Ver-
fügung stehen. Im Juni 2026 war
bereits ein Förderbescheid über
vierMillionenEuro fürdienotwen-
digen Planungsleistungen über-
geben worden. Die europaweite
Ausschreibung für diese Leistun-
gen läuft derzeit.

Cassina Mönch betonte die
Bedeutung eines strukturierten
Vorgehens. Das Projekt sei an-
spruchsvoll und mit zahlreichen
Beteiligten und Planungsschrit-
ten verbunden. Zugleich sei
nachvollziehbar, dass die Ent-
wicklung bei den Menschen vor
Ort Fragen und Sorgen auslöse.
„Mir ist wichtig, dass wir an-
sprechbar sind, zuhören und die
nächsten Schritte nachvollzieh-
bar machen“, sagte sie.

Am Autobahnkreuz A2/A39 ist ein großes Industrie- und Gewerbe-
gebiet geplant. Foto: WR Helmstedt/ Stefan Sobotta

Wir warten nicht
darauf, dass

Entwicklung passiert,
sondern schaffen

selbst die
Voraussetzungen

dafür.
Gerhard Radeck,

Landrat im Landkreis
Helmstedt

Sonntag, 07.12.2025
, 19 Uhr,

Wolfsburg Congresspark

Bee Gees Musical kommt
nachWolfsburg!
Freitag, 23.04.2027, 20 Uhr, Congresspark
MASSACHUSETTS – BEE GEES MUSICAL lässt sein
Publikum in einer mitreißenden musikalisch - bio-
grafischen Show mit Original-Musikern der Bee
Gees Live-Konzerte an den wichtigsten Stationen
dieser Ausnahme-Band teilhaben - von den Anfän-
gen der ersten Single-Veröffentlichung vor fast 60
Jahren über „To Love Somebody“ und „Massachu-
setts“, der heißen Saturday Night Fever-Zeit bis zu
ihrem letzten großen Album „YouWin Again“ Ende
der 80er Jahre.
„Die erfolgreichste Familienband aller Zeiten“
stellt das Guinness-Buch der Rekorde fest! Die aus
England stammenden Gibb-Brüder gründen sich
als Pop-Band 1958 in Australien und landen ihre
ersten Hits. 1966 geht es gemeinsam zurück nach
Großbritannien – die Teenie-Stars sind jetzt schon
mächtig populär. Aber das ist nur der Anfang: In
den 70er Jahren jagt ein Welthit den nächsten. 1978
haben die BEE GEES zeitgleich 5 Songs in den Top
Ten der US-Charts. Das Musical „Massachusetts“ ist
musikalisch authentisch und auch optisch sowie
emotional ganz nah dran am Original – denn die
Sänger sind auch drei Brüder. Alle großen Hits wer-
den zu hören sein, die frühen Songs ebenso wie die
späten.
Den musikalischen Part übernehmen THE ITALI-
AN BEE GEES, bekannt aus der großen TV-Doku-
mentation „50 Jahre Bee Gees“. Die ambitionierten
italienischen Egiziano-Brüder stehen in engem
Kontakt mit der Familie Gibb und sind seit Jahren

auf den Spuren ihrer großen Vorbilder unterwegs.
Weltweit haben sie sich bereits eine eingeschwore-
ne Fangemeinde ersungen und erspielt und besit-
zen die alleinige Legitimation der Gibb-Brüder, den
Namen und das musikalische Erbe zu repräsentie-
ren. So konnten die drei auch den Originalprodu-
zenten und Keyboarder der Bee Gees von 1975 bis
1982, Mr. Blue Weaver, für das Musical begeistern
und natürlich auch live mit all seinem Wissen über
die Original-Arrangements und Hintergrund-Sto-
ries für diese Aufführungen verpflichten. Dazu ge-
sellt sich auch Gründungsmitglied Vince Melou-
ney, Gitarrist und festes Mitglied der Bee Gees von
1967 bis 1969. Beide sind auch live bei der Tour mit
von der Partie.
MASSACHUSETTS erzählt Geschichte und Ge-
schichten: Kurze Spielszenen, Interviews und Vi-
deomitschnitte führen durch die Karriere der Gibb-
Brüder. Die Tanzszenen lassen natürlich besonders
die Disco-Ära wieder aufleben. Zwei zusätzliche
Sängerinnen präsentieren die faszinierenden
Songs, die die BEE GEES während ihrer Karriere
für große Künstlerinnen wie Barbra Streisand und
Dionne Warwick komponiert haben.

Nur bis zum 1. Oktober gilt ein Frühbucher-
rabatt für Leser von 10% auf die Ticketpreise
Tickets bei der Tourist-InformationWolfsburg

unter 05361/ 899930, an allen bekannten
Vorverkaufsstellen und online unter

www.bestgermantickets.de

10 %
Frühbucherrabatt

für Leser
bis zum

1. Oktober 2026

Jetzt scannen und

Liegedruckmessung
buchen!

Rückenschmerzen
lassen sich vermeiden.
Anpassbare Matratzen
und Lattenroste.

Uwe Kolbe
Geschäftsführer

Lassen Sie sich vermessen,
um das passende
Schlafsystem zu finden.
Das richtige Kissen wird
ebenfalls für Sie ermittelt.

2450qm Ausstellung,
Über 140 Betten zum
anschauen und
Probeliegen.
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